
                     Informationsblatt AUFNAHME 
 

 
Falls Sie Interesse an einer Therapie haben und mehr über den Erlenhof erfahren möchten, kontaktieren Sie uns bitte:  
07277 / 69 13 - 14 oder erlenhof@promenteooe.at.  
Wir vereinbaren einen Termin für ein Erstgespräch, um offene Fragen zu klären und um uns persönlich kennenzulernen.  
Gerne sind wir Ihnen auch bei der Auswahl eines Krankenhauses für den körperlichen Entzug behilflich.  
 
Voraussetzungen für die Aufnahme am Erlenhof  

 Persönliche Kontaktaufnahme (telefonisch oder per mail), um einen Termin für das Erstgespräch zu vereinbaren 

 Teilnahme am Erstgespräch  

 Wöchentlicher Anruf (Kontrollanruf), jeweils an einem Montag oder Donnerstag zwischen 8:00 und 12:00 Uhr  

 Antrag auf Kostenübernahme für die Therapie, das Taschengeld und die Krankenversicherung während des 
Therapieaufenthaltes bei der Sozialabteilung Ihrer zuständigen Landesregierung oder Bezirkshauptmannschaft. 
Unterstützung für die Antragstellung erhalten Sie in Beratungsstellen für Suchtprobleme. 

 Körperlicher Vollentzug  
 
Gerichtliche Weisung  
Mit einer gerichtlichen Weisung für eine Therapie können Sie nur aufgenommen werden, wenn die Kosten von der zuständigen 
Landesregierung oder Bezirkshauptmannschaft unter diesen Voraussetzungen übernommen werden.  
Dies gehört im Vorhinein unbedingt abgeklärt. Bitte informieren Sie sich in einer Beratungsstelle für Suchtprobleme. 
 
Finanzielles  
Krankengeld, Arbeitslosengeld und Notstandshilfe können Sie während der Therapie nicht beziehen.  
Das Krankengeld wird von uns durch eine Mitteilung an die zuständige Österreichische Gesundheitskasse (ÖGK) abgemeldet.  
Bezüge vom Arbeitsmarktservice (AMS) sind von Ihnen mit dem Vortag der Aufnahme abzumelden.  
Die Sozialabteilung des Landes Oberösterreich gewährt Ihnen, wenn kein anderes Einkommen vorliegt (z.B. Pension oder 
Rehageld), ein Taschengeld in der Höhe von € 8,-- pro Tag. Andere Bundeländer haben eigene Taschengeldregelungen.  
Falls Sie ein Angehöriger finanziell unterstützen möchte, kann dies in Form einer Überweisung an uns erfolgen. Dazu ist ein 
Vermerk Ihres Namens notwendig. Sparkasse Prambachkirchen, IBAN: AT972033002100000278, BIC: SPPBAT21XXX  
 
Krankenversicherung  
Für die Zeit des Therapieaufenthaltes, in der Sie noch nicht arbeitsfähig sind, stellen wir einen Antrag auf  
Selbstversicherung und auf Kostenübernahme der Selbstversicherung. 
Falls Sie bei Ihren Eltern, oder Ehegatten(in) mitversichert sind, teilen Sie uns das bitte unverzüglich mit.  
 
Körperlicher Entzug  
Möchten Sie den körperlichen Entzug im Krankenhaus machen, empfehlen wir die Station H 201 
(https://www.kepleruniklinikum.at/versorgung/kliniken/psychiatrie-mit-schwerpunkt-suchtmedizin/stationen/) im Kepler 
Universitätsklinikum Neuromed Campus in Linz. Anmeldung telefonisch: 05 76 80 87 – 26 552.  
Um die Anmeldung aufrecht zu erhalten, müssen Sie sich anschließend, einmal pro Woche telefonisch auf der  
Station melden. Jeweils an einem Donnerstag oder Freitag zwischen 14.00 und 15.00 Uhr.  
Der Aufnahmetag und die Aufnahmezeit werden beim telefonischen Kontakt vereinbart.  
 
Wir sind aber natürlich auch mit jeder anderen Entzugsstation Ihrer Wahl einverstanden.  
 
Haben Sie den körperlichen Entzug außerhalb eines Krankenhauses gemacht, genügt die Kontrolle Ihrer Abstinenz in der 
Drogenambulanz H 202 des Kepler Universitätsklinikum Neuromed Campus. Im Falle eines positiven Testergebnisses müssen Sie 
sich einer Nachuntersuchung im Labor unterziehen, für deren Kosten Sie selbst aufkommen müssen.  
 
Kinder  
Kinder können mit aufgenommen werden, sofern die zuständige Kinder- und Jugendhilfe die Kosten  
für das kinderspezifische Angebot übernimmt. 
Ihre Familienbeihilfe ist an uns zu überweisen oder bar zu begleichen. 
Somit sind sämtliche Kosten für Tagesmutter, Kindergarten, Hort, Schule, Kindertherapie, Bekleidung, Spielzeug, 
Freizeitprogramme, usw. gedeckt. 
Das Kinderbetreuungsgeld und die Alimente bleiben in Ihren Händen. 
 
Aufnahmetag 
Mitzubringen sind: 

 Medikamente, Rezepte 

 Arztbrief nach stationärer Entzugsbehandlung 

 Ärztliche Befunde der letzten 3 Jahre 

 Aktuelle Hepatits A/B/C - Befunde (nicht älter als 6 Monate) 

 Aktueller HIV-Befund (nicht älter als 6 Monate) 

 Meldezettel 

 Kaution € 90,-- (Zimmer, Kastenschlüssel, Arbeitsbekleidung) 


